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Die Aufhebung des Kornzolles in England
Als im vorigen Jahre die engliſche Regierung die

Wiedereinführung eines Getreidezolles von 3 Pence pro
Zentner vorſchlug erklärte der S HicksBeach
daß er den Zoll nur als eine Maßregel anſehe die ledig
lich veranlaßt ſei durch die Notwendigkeit zur Fortſetzung
des Krieges in Südafrika neue Geldquellen zu eröffnen
und wieder rückgängig gemacht werden würde wenn die
finanziellen Verhältniſſe Englands wieder beſſere geworden
wären Man durfte HicksBeach der nicht lange vorher
als die Befürworter des fair trade im Unterhauſe die
Rückkehr zum h empfohlen hatten ohne Umſchweife
ſich gegen eine ſolche ausgeſprochen und insbeſondere die
Wiedereinführung von Zöllen auf landwirtſchaftliche Er
zeugniſſe als unbedingt ausgeſchloſſen bezeichnet hatte
Glauben ſchenken daß er den Kornzoll wieder aufheben
würde ſobald die Finanzen es geſtatten aber er nahm
bald darauf ſeinen Abſchied Hatte ſchon Graf Kanitz
trotz jener Erklärung des engliſchen Schatzkanzlers in der
Zolltarif Kommiſſion des Reichstages jubelnd aus
gerufen daß England damit den erſten Schritt
vom Freihandel zum Schutzzollſyſtem getan
habe ſo zweifelten unſere Agrarier gar nicht mehr
daran daß England ſich zu landwirtſchaftlichen Schutz
zöllen bekehrt habe als Schatzkanzler HickeBeach aus dem
Kabinette ſchied Auch in England ſelbſt hatte man um
ſo mehr vielfach dieſe Auffaſſung als noch vor dem Rück
tritte des Schatzkanzlers der Kolonial Sekretär Chamber
lain der einſt der begeiſterte Schüler von Cobden und
Bright geweſen war und ihre Anſichten wirkſam vertreten
hatte in einer in Birmingham gehaltenen Rede offen ſeine
Bekehrung zum Schutzzoll verkündigt hatte indem er er
klärte er wäre zu der Anſchauung gekommen daß die Wirt
ſchaftspolitik die von den anderen großen Staaten England
gegenüber verfolgt würde dieſem keine andere Wahl ließe
als mit veralteten Jdeen über Handel und freie
Mitbewerbung zu brechen Zudem hatte Herr Chamber
lain ſchon längſt im Intereſſe ſeines Projekts vom Greater
Britain den Kolonien Vorzugszölle bei der Einfuhr in Eng
land in Ausſicht geſtellt damit die kanadiſche Regierung zur
Bevorzugung engliſcher Waren bei der Einfuhr in Kanada
verleitet und endlich die Kündigung des deutſch engliſchen
und des belgiſch engliſchen Handelsvertrages herbei
geführt Mit den engliſchen Schutzzöllnern ſind auch
die deutſchen Agrarier die ſich ſeit dem vorigen Jahre
förmlich in den Gedanken verrannt haben daß der Frei
handel auch in England ausgeſpielt habe ſchmerzlich
enttäuſcht worden durch die Ankündigung des jetzigen Schatz
kanzlers Ritchie bei der Vorlegung des Budgets für 1903/4
daß das Budget einen Ueberſchuß ergebe der eine Herab
ſetzung der Einkommenſteuer und die Aufhebung des
Korn zolles geſtatte und demgemäß vom 1 Juli an
dem Tage an dem das neue engliſche Etatsjahr beginnt
Getreide wieder zollfrei eingeführt werden ſolle Mr Ritchie
hat damit das Verſprechen ſeines Vorgängers ſchneller er
füllt als man vor Jahresfriſt erwarten konnte Jn Kanada
hat man die Aufhebung der Kornzölle in England wohl
nicht vorausgeſehen als man ſich kürzlich entſchloß
Deutſchland von neuem zu provozieren denn die Zollpolitik
Kanadas iſt vollſtändig unverſtändlich wenn man ſie ſich
nicht dadurch erklärt daß die dortige Regierung noch
immer daran glaubt eine Bevorzugung der Produkte
ihres Landes bei der Einfuhr in rer wenn auch nicht
ſofort ſo doch wenigſtens in abſehbarer Zeit erreichen zu

können frDeutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich empfingen
geſtern in Florenz den Bürgermeiſter von Florenz in längerer
Unterredung während welcher ſie ſich ſehr befriedigt über ihren
Aufenthalt in der Stadt ausſprachen und den Bürgermeiſter er
ſuchten der Bevölkerung ihren Dank für den herzlichen Empfang
in ſkmitteln Nachmittags beſuchten die Prinzen die Galerie

ant
Zur Teilnohme an den u in r ndes Großherzogs von Sächſen Weimar mit der

rinzeſffin Karoline von Reuß ſind vorgeſtern undgeſtern die Hochzeitsgäſte größtenteils bereits in Bücke burg
eingetroffen Geſtern traſen der Erbgroßherzog und die Erb
Lroßherzogin von Baden ſowie Kön igtg Wilhelmina von
Holland und Prinz Heinrich der Niederlande ein Letztere
wurden auf dem Vahnhofe auf welchem eine Ehren Kompagnie
aufgeſtellt war von dem Fürſten und der Fürſtin dem Prinzen
Adolf der Prinzeſſin Viktoria und den anweſenden Prinzen des
Fürſtlichen Hauſes empfangen

Politiſches
Der Verzicht der Kaiſerin auf die Reiſe nachJtalien wird von der D Ev Korreſp auf andere als geſund

beitliche Gründe zurückgeführt Die Korreſpondenz meint daß
man den urſprünglichen Plan des gemeinſamen Beſuches des
c iſewaares beim Papſt in Rechnung ziehen müſſe und ſchreibt

u

Der Kaiſer ſtände dem Papſt als Herrſcher gegenüber
und ſein Veſuch wäre eine politiſch diplomatiſche
Aktion Die Kaiſerin aber die ohnedies als Fran den erſten
Beſuch nicht zu machen ſondern zu erwarten hätte ſtände dem

berhanpt der römiſch katholiſchen Kirche ausſchließlich
z evangeliſche Frau gegenüber mit all den Empſin
ungen die ein evangeliſcher Charakter beim Anblick des

Papſtes durchleben muß Die bekannte Standhaftigkeit der

Kaiſerin in dieſer Beziehung gegenüber mancherlei anders
artigen Strömungen in der Hofgeſellſchaft iſt es denn auch
tatſächlich geweſen die ihr den Verzicht auf die Teilnahme
an der Romfahrt nahegelegt und erleichtert hat Der Rat
der Aerzte erſcheint nur mehr als eine formale Einkleidung
der Abſage aus Gründen der Höflichkeit Was jetzt zwiſchen
Kaiſer und Papſt verhandelt wird verliert jede konfeſſionelle
Bedeutung Stellt man ſich wie augenblicklich der preußiſche
Staat auf den Standpunkt im Papſte einen weltlich politiſchen
Herrſcher zu ſehen ſo mag der Beſuch eine politiſche Be
deutung haben Andernfalls mag man ihn auch als eine rein
perſönliche Aufmerkſamkeit betrachten unter der Vorausſetzung
daß dem deutſchen Kaiſer nicht ſchärfere Empfangsbedingungen ge
ſtellt werden als dem Könige von Eugland Das deutſche
proteſtantiſche Volk wird ſeiner Kaiſerin jedenfalls Dank wiſſen
für ihren mutigen Verzicht auf die Romfahrt

Dieſe Erklärung des Verzichtes der Kaiſerin erſcheint uns
angeſichts des religiöſen Standtpunktes den die hohe Frau
einnimmt nicht unglaubhaft indes dürfte wohl auch das Befinden
der Kaiſerin für den Verzicht auf die Reiſe mit ausſchlaggebend
geweſen ſein

Wie die Preuß Korreſp zu wiſſen glaubt verzichtet
der Kanzler darauf es ſich ausdrücklich beſtätigen zu laſſen
daß die Bundesſtaaten für das von ihm dem Zentrum gegenüber
in Ausſicht genommene Entgegenkommen bezüglich des
Jeſuitengeſetzes einſtweilen nicht zu haben ſind An
dieſer ſeiner Haltung werden auch die neueren Kund
gebungen der Zentrumspreſſe und ihre Drohung den
Kampf um den 8 2 zur Wahlparole zu machen nichts ändern
Man nimmt die angebliche Verſtimmung des Zentrums nicht
allzu ernſt die Zentrumsführer ſelbſt werden ſich innerlich am
allerweniſſien im Unklaren darüber ſein daß es den ent
ſcheidenden Jnſtanzen unmöglich iſt den furor prote tan tieus
wie ihn gewiſſe Vorgänge in Trier und Bayern
wachgerufen haben unbeachtet zu laſſen

Volkswirtſchaftliches

Bezugnehmend auf die Blättermeldung daß deutſcher
ſeſits bereits die Erhebung beſtimmter Zuſchlags zölle
gegen Kanada beſchloſſen ſei ſchreibt die Nat Ztg
Daß die kanadiſchen Kampfzölle nicht unerwidert bleiben werden
haben wir von Anfang an als wahrſcheinlich und natürlich
bezeichnet um ſo mehr als es ſich nicht nur um den kanadiſchen
Zwiſchenfall ſondern um eine grundſätzliche Abwehr der britiſch
koloniglen Vorzugszölle für England handelt Endgültige
Beſchlüſſe über die Erhebung der Zuſchlagszölle ſind jedoch wie
wir zuverläſſig erfahren noch nicht gefaßt Es ſchweben viel
mehr über die im einzelnen zu ergreifenden Maßregeln noch die
Verhandlungen zwiſchen den beteiligten Reſſorts

Parlamentariſches

Die Jnterpellation der Konſervativen ob der
Reichskanzler bereit ſei Auskunft zu geben über den Termin
der Kündigung der beſtehenden Handelsverträge iſt
charakteriſtiſch weil in der Unterzeichnung der Jnterpellation
ſich die Bündler mit den übrigen Konſervativen zu
ſammengefunden haben und die Herren alleſamt das Bedürfnis
bekunden noch vor Schluß der Reichstagsſeſſion einen ſcharfen
Gegenſatz zur Regierung zu markieren Der Bund der
Landwirte hat bekanntlich ſeinen Kandidaten auferlegt die ſo
fortige Kündigung der Handelsverträge zu verlangen Jn der
Sache ſelbſt iſt die Interpellation bedeutungslos weil die
Regierung heute nichts anderes erklären kann als was ſie im
November im Reichstage erklärte als der Antrag der Kom
miſſion mit 195 gegen 75 Stimmen abgelehnt wurde das neue
Zolltarifgeſetz mit dem 1 Januar 1905 in Kraft zu ſetzen Der
Zeitpunkt der Jnkraftſetzung wurde der Regierung überlkaſſen
Die Interpellation hat aber zur Folge daß der Reichstag erſt
am Donnerstag ſchließen kann

Die Kommiſſion des Herrenh auſes zur Vorberatung des
Geſetzentwurfs über die Vorbildung der höheren Ver
waltungsbeamten tagte geſtern Veim S 4 der im Ab
geordnetenhauſe bekanntlich grundſätzlichen Widerſtand gefunden
hatte und von ſeiner Kommiſſion abgeändert worden war
beantragt der Frhr v Manteuffel der Vizepräſident des Hauſes
die Wiederherſſellung der Regierüngsvorlage d h es ſoll die
Ernennung und Zulaſſung der Regierungsreferendare allein vom
Regierungspräſidenten wie bisher bewirkt werden wät,rend
die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes die Zulaſſung in die
Hände der Miniſter des Jnnern und der Finanzen legen will
Die Kommiſſion trat dem Antrage des Frhrn v Manteuffel
auf Wiederherſtellung der Regierüngsvorlage beiDas Geſetz muß alſo nochmals an das Abgeordnetenhaus zurück

Wahlbewegnung

Der Handelsminiſter Möller hat dem Gewerbe Aufſichts
beamten in Minden zu erkennen gegeben daß er eine
politiſche Kandidatur von Gewerbe Aufſichts
beamten nicht wünſche Jnfolgedeſſen mußten die
Nationalliberalen des Wahlkreiſes Minden Lübbecke von der
von ihnen geplanten Kandidatur Abſtand nehmen Auch der für
Erfurt in Ausſicht genommen geweſene Gewerberat Siebert
n dürfte aus dieſem Grunde in letzter Stunde abgelehnt
haben

Verwaltung und Rechtspflege
Die Berakungen von Kommiſſaren der am Eiſenbahnweſen D

beteiligten Bundesregierungen über den im Reichseiſenbahnamte
gaufgeſtellten Entwurf einer Eifenbahn Bau und
Betriebsordnung ſind wie der Reichsanz meldet am
25 d M zu Ende gegangen und haben zu einer Verſt ändi
ung über alle weſentlichen Punkte geführt Die zweite dert
onnte erſt für den Herbſt in Ausſicht genommen werden wei

bis dahin noch einige Unterſuchunge e ſich als erforderlichherausſtellten erledigt werden ihn n

Halle a d Saale Dienstag den 28 April 1903

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zw nal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Das Hans iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky Frhr v Thiel

mann v Tirpitz u a
Nach debattenloſer Erledigung einiger Rechnungsſachen

tritt das Haus in die zweite Beratung des Nachtrags Etats
Forderung für den Neubau für das Reichsmarineamt ein
Der Berichterſtatter Abg Prinz Arenberg Zentr vie

über die Verhandlungen der Kommiſſion und teilt mit daß die
Kommiſſion den Nachtrags Etat mit großer Majorität ab
gelehnt habe

Das Haus tritt ohne jede Debatte dem Kommiſſions
beſchluß bei Da die Vorlage in allen Teilen abgelehnt iſt
findet eine dritte Beratung nicht ſtatt

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung der Ueberſicht
der Reichsausgaben und Einnahmen für 1900

Hierzu liegt ein Antrag des Abg Dr Sattler utl vor Alle
Anfragen der Rechnungs Kommiſſion zur weiteren Aufklärung
der in den Ueberſichten und Rechnungen der Reichs Ausgaben
und Einnahmen gegebenen Erläuterungen ſind an den Reichs
kanzler zu richten

Der Berichterſtatter Schwarze Zentr referiert über die Ver
handlung der Kommiſſion und erſucht um Ablehnung dieſes An
trags da er auch in der Kommiſſion abgelehnt ſei

Abg Dr Sattler nl befürwortet ſeinen Antrag derſelbe ſei
nur mit zwei Stimmen Mehrheit abgelehnt worden Der An
trag ſei von großer Wichtigkeit für unſere ganze Finanz
verwaltung ei der Etatsaufſtellung ſpiele freilich das
Reichsſchatzamt eine große Rolle in der Rechnungs Kommiſſion
habe der Reichsſchatzſekretär aber erklärt daß er über Etats
überſchreitungen und andere Rechnungsfragen keine Auskunft
geben könne alle Anfragen ſeien an die einzelnen Reſſorts zu
richten Dies ſei doch ein unhaltbarer Zuſtand die Stellung
des Reichsſchatzamts müſſe unbedingt geſtärkt werden da es
jetzt auf die Verwendung der bewilligten Summen gar keinen
Einfluß habe Die Volkevertretung müſſe daher dafür ſorgen
daß die Kompetenz des Reichsſchatzſekretärs die ihm die Ver
faſſung zugeſtehe auch genügend innegehalten werde Wenn die
Reichsfinanzverwaltung ſelbſt in ſo wichtigen Fragen wie
Etatsüberſchreitungen nicht mitſprechen dürfe brauche man
überhaupt kein Reichsſchatzamt Die Erfahrung habe gezeigt zu
welchen ſchlimmen Folgen die bisherige Praxis der einzelnen
Reſſorts geführt habe die einzelnen Reſſorts gaben unendliche
Gelder aus ohne ſich um das Reichsſchatzamt zu kümmern Der
e h r ſchon im Jntereſſe einer ſparſamen Wirtſchaft
nötig Jeifall

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erwidert man könne mit
der Begründung wohl einverſtanden ſein aber dennoch Be
denken gegen die Form des Antrags haben Die einzelnen
Reſſorts hätten ſelbſtändig über die ihnen bewilligten Gelder
zu verfügen und trügen dem Reichskanzler und dem edrnrge
hof gegenüber auch die Verantwortung Trotzdem ſei vielleicht
eine Mitwirkung des Reichsſchatzamts erwünſcht und notwendig
um auf eine gleichmäßige Durchführung allgemeiner Finanz
grundſätze hinzuwirken Die Frage ſei aber von ſo großer
ſtaatsrechtlicher Bedeutung daß ſie nicht ſo einfach durch dieſen
Antrag gelöſt werden könnte

Abg Dr Svahn Zentr bemerkt daß er prinzipiell zwar
nicht gegen den Antrag ſei aber doch dagegen ſei daß
eine ſo wichtige Frage in dem jetzigen Stadium der Ver
handlungen ſo ohne weiteres erledigt werde Er beantragt
ſchließlich die Ueberweiſung der Materie an die um 7 Mit
glieder zu verſtärkende Geſchäftsordnungs Kommiſſion

Präſident Graf Balleſtrem betont daß der Antrag ſeiner An
ſicht nach eine Abänderung bezw Ergänzung der Geſchäftsordnung
darſtelle da bis jetzt dem Slenum keinerlei Einfluß auf die Ver
handlungen der Kommiſſion zuſtehe Daher ſei der Vorſchlag
Spahn gar nicht ſo übel

Der Antrag Spahn wird hierauf angenommen
Damit iſt die Rechnungsſache erledigt
Auf Antrag des Abg Dr Spahn wird nunmehr die 3 Leſung

des Geſetzes betr Phosphorzündwaren die den letzten
Gegenſtand der Tagesordnung bilden ſollte vorgenommen

Das Geſetz wird faſt einſtimmig en bioc angenommen
Nur Abg Dr Pichler und einige andere Zentrumsabgeordnete
ſtimmen dagegen

Hierauf wird die zweite Beratung des Kranken Ver
ſicherungs Geſetzes fortgeſetzt

Die Beratung beginnt bein g 264 des beſtehenden Geſetzes
Dieſer Paragraph ſetzt die Verpflichtungen feſt die die Orts
krankenkaſſen ihren Mitgliedern zu gewähren haben ferner ſetzt
er die Kürzungen feſt die durch das Ortsſtatut beſchloſſen werden
können Außerdem gibt er den Kaſſen das Recht Verträge mit
beſtimmten Aerzten und Apotheken abzuſchließen

Die Novelle beſchränkt ſich darauf nur die Konſequenzen
früberer Paragraphen 26wöchentliche Krankengeldzahlung
Krankengeldzahlung für Geſchlechtskrankheiten uſw zu ziehen
Die Aerztefrage wird nicht darin berührt

Abg Trimborn Ztr bemerkt es werde über das Abhängig
h der Aerzte zu den Koſſen geklagt Die Kaſſen
ſollen ſogar zuweilen einen Druck auf die politiſche üeber
zeugung der erſte ausüben Da Ware endlich Wandel ge
ſchaffen werden Redner ſchlägt vor daß eine Kommiſſion ge
bildet werde aus den legitimen Vertretern der Aerzteſchaft die
die Bedingungen feſtſetzt unter denen ein Arzt die Vertretung
einer Kaſſe übernehmen dürfe Jeder Arzt der ſich dieſen
Bedingungen unterworfen ſolle zugelaſſen werdeü Zugleich
könne dieſe Kommiſſion bei vorkommenden Streitigkeiten als
Schiedsgericht fungieren Jetzt ſei es ſogar z Streiks der
Aerzte gekommen gewiß eine widerwärtige Erſcheinung Die
Kommiſſion habe eine Reſolution heſchloſſen die ſich mit dieſer
Materie beſchäftigt Hoffentlich werde auch die Regierung ihr
Augenmerk darauf richten

Abg Münch Ferber nl Es gibt wohl kaum ſo viel Auf
opferungsfähigkeit und Jdealismus wie er im Aerzteſtand r

urchbruch gekommen iſt Deshalb ſind die Aerzte auch ſeiner
Zeit bei ber Krankenverſicherung ſo ſchlecht weggekommen Bei
uns in Deutſchland iſt es nun einmal ſo Wer etwas erreichen
will muß ſchreien Zuruf bei den Soz Sie ſchreien genug
Das iſt nicht richtig Das tun ſie erſt jeht Damals wie das
Geſetz zuſtande kam haben die Aerzte ſich nicht zuſammengetan
Jetzt haben ſich ganz unleidliche Zuſtände herausgesldet Das
jetzige Verhältnis der Aerzte zu den Kaſſenvorſtänden iſt ein

Junwürdiges Es verleitet die Aerzte geradezu Geſchäfts



e
terte en zu werden Weshalb hat dies Geſetz nicht ſchon die mit aufſchiebender Wirkung zu beanſtanden Die Beanſtandung

eie Aerztewahl e Die Aerzte erhalten jeht für ſoll mittels Verlchts an die Auſſichtsbehörde erfolgen
Konſultationen lächerli
ür einen Beſuch 60 70 Pf Auf Lande iſt es
r w wen a bedentet einen Angriff auf die Selbſtverwaltung der Arbeiter7 s Pf für eine Konſultation für einen Beſuch 20 P

o ſoll das hinführen Die Münchener Aerzte ge
brauchen ſett das Koalitionsrecht ſie kündigen alle
Verträge mit den Kaſſen Als Kampfmittel empfehlen ſie den
Sireik Ein Streik von Akademikern iſt aber eine äußerſt
trauriye h Und ſchließlich hat doch die Sache ſelbſt
nur haben die Patienten zu leiden Man muß endlich dieſer
tiefiraurigen und wichtigen Sache näher treten und ſie einer be
friedigenden Löſung entgegenbringen Lebh BeifallAbg oſnann Ha ſüdd Vp bedauert es daß die Re
jernng den Entwurf eingebracht habe ohne die Aerzte zu fragenvie Zuſtände die jetzt beſtehen ſind gänzlich unhaltbar Wenn

man beute nicht für die Aerzte ſorge würden wir beſſer b
was anderes zu tun Die Löſung der Aerztefrage iſt weit
wichtiger als alle anderen Punkte denn jetzt ſind die Aerzte
beinahe zu Sklaven die ärztliche Proxis zu einer
geworden Herr Molkenbuhr ſagte in der erſten Leſung es ſe
ſtatiſtiſch nachgewieſen daß die Aerzte jetzt beſſer geſtellt wärenJa mit rer Sotintt iſt es eine eigene Sache Jn einem kleinen
Drte z B ſtarb ein Kind und ein reicher Mann erhing ſich
Heiterkeit Flugs rechnete ein Statiſtlker aus Jn dem Orte
ſtarben 50 Proz durch Selbſtmord leſe Heiterkeit Die
Aerzte die mit den Kaſſen Verträge abſchließen ſind ja beinahe
dem Hungertode preisgegeben Die Kaſſenvorſtände beſtehen
viel zu ſehr auf ihren Schein ein Kaſſenvorſtand hat ſogar mal
geſagt Die Aerzte müſſen unter der Knute der Arbeiter
ſlehen Zuruf b d Soz Namen nennen wenigſtens den
Hri Den Namen ſage ich nicht Zuruf b d Soz Nieder
r chtig Den Zuruf Niederträchtig beziebe ich ſelbſtverſtändlich
micht auf mich ſondern auf das Verhalten der betr Kaſſe
Unrnhe b d Soz Vicepräſident Vüſing erklärt den Zuruf

micht gehört zu haben Redner geht ausführlich auf die Kaſſen
ärztefrage ein und verlieſt eine große Reihe von Mitteilungen
über Kontrakte die die Kaſſen mit den Aerzten geſchloſſen
haben

Vizepräſident Büſing erſucht den Redner im Jntereſſe der
Verhandlungen nicht ſo viel vorzuleſen

Abg Hoſſmann fortfahrend Jch habe mir das Beſte bis
zuletzt anfgeſpart Große Heiterkeit und möchte deshalb noch
ein bißchen vorleſen Redner verlieſt weitere Artikel aus dem
Aerzte Korreſpondenzblatt und anderen ärztlichen Zeitſchriften
Ein Artikel trägt die Ueberſchrift Schamloſigkeit eines Kaſſen
vorſtandes in allen Artikeln wird über brutale Behandlung der
Aerzte geklagt Ein Kaſſenvorſtand hat ſich ſogar Remuneration
d dem Arzt ansgebeten dann würde er auch ſtets für ihn
eintreten
Kurpfuſchern dieſen Volksbetrügern Verträge abzuſchließen
Man ſollte die Kurpfuſcherei überhaupt unter Strafe ſtellen

Abg Späthmann fr Vp Man ſollte die Laſten nicht auf
die Schultern eines Standes asladen
zweifelhaft in dem Geſetz den Aerzten ſchweren Schaden getan
Die Gefahr beſteht daß der Aerzteſtand immer mehr proletari
ſiert wird Vielfach ſind die Aerzte ſelbſt ſchuld ſie buhlen um
die Gunſt der Kaſſen Dem kann man durch die Einführung
der freien Aerztewahl abhelfen Die Aerztefrage iſt längſt
ſpruchreif Bei der jebigen Bezahlung der Kaſſenärzte iſt eine
gründliche Behandlung überhaupt nicht möglich wie können die
Kranken da Vertrauen zu den Aerzten haben Deshalb muß

e dwbauht die freie Aerztewahl und ein Maximalgehalt
einſühren

Abg Röſicke ſr Vg Durch die Art und Weiſe wie die ver
ſchiedenen Aerzte Vereine und einer der Vorredner die Aerzte
vertreten dient man den Aerzten nicht Die angeführten Fälle
ſind wenn man die große Zahl der nach Tauſenden zählenden
Krankenkaſſen in Betracht zieht doch immerhin nur vereinzelt
Man braucht da nicht gleich nach Geſetz und Staat zu ſchreien
Ein politiſcher Druck auf die Aerzte ſeitens der Kaſſenverwal
tungen wenn ein ſolcher hier und da vorkommt iſt natür
lich unter allen Umſtänden zu verdammen Man darf da
aber auch nicht phariſäiſch urteilen Jede Partei faſſe ſich
an ihre eigene Bruſt Wer beeinfluſſe denn nicht wo er es
könne Die Aerzte ſollten nicht Hilſe vom Staat erwarten
ſondern vielmehr den Weg der Selbſthilfe beſchreiten Ganz
verfehlt wäre es die freie Arztwahl geſetzlich feſtlegen zu
wollen Dieſe ſei in vielen Fällen namentlich aber für das
Land gänzlich unbrauchbar Durch die freie Arztwahl ſei die
Krankenkontrolle auch ſehr erſchwert

Abg Molkenbuhr Soz wendet ſich gegen die Ausführungen
der Abgg Trimborn und Hoffmann Hall in der Aerztefrage
Wenn man den Vorſtänden der Ortslaſſen den Vorwurf mache
daß ſie Geſchäftsſozialiſten züchten ſo verſtehe er nicht wie die
Arbeitgeber die doch da mitzureden hätten dem zuſtimmen
könnten Schon dieſe Erwägung allein widerlege jenes Ge
rede das lediglich von Aerzten aufgebracht ſei die ihren
Kollegen die nebenbei Sozialdemokraten ſind ihre gute
Kaſſenpraxis nicht gönnen Das ganze Vorgehen der Aerzte
gegen die Kaſſen ſei überhaupt mehr als ſonderbar Als
ob die Kaſſen an der ſchlechten wirtſchaftlichen Lage der
Aerzte ſchuld ſeien Er müſſe entſchieden beſtreiten daß
die von der Kaſſe gezahlten Honorare der Aerzte herunter
gingen Es ginge den Kaſſenärzten nicht ſchlechter als den
Bahnärzten Polizeiärzten Armenärzten uſw Einſeitig die
Lage der Kaſſenärzte heben würde bedenten die ganze Kranken
verſicherung lahmlegen um den Aerzteſtand zu heben und den
Aerzten eine ſtandesgemäße Exiſtenz zu verſchaffen Natürlich
ſei auch er für eine Beſſerung der Lage der Aerzte Doch
müſſe die Regiernng wenn ſie in dieſer Beziehung etwas tun
wolle auch allgemein für die Aerzteſchaft und nicht gerade für
die Kaſſenärzte ſorgen und entſprechend die beabſichtigte Enquéte
veranſtalten Er Molkenbuhr ſei früher Anhänger derfreien Aerztewahl geweſen Durch die Agitation der Aerzte
ſel er indeſſen zum Gegenteil bekehrt worden Er habe ein
geſehen daß die Frage von den Aerzten nicht vom ideglen
Standpunkt ſondern lediglich von der Erwägung aus behandelt
werde wie am meiſten Honorar aus den Kaſſen heraus
zuſchlagen ſei Die Kaſſenärzte werden in Wirklichkeit nicht ſo
ſchlecht bezahlt wie es den Anſchein habe Die Aerzte könnten
bei dieſer Honorierung ſchon ganz nette Einnahmen haben
und könnten ganz ausreichend davon leben

Abg Lenzmann fr Vp iſt der Meinung daß es einedringende Aufgabe ſei die Aerztefrage zu löſen u nicht
nur im Jntereſſe der Aerzte ſondern auch der Kranken et
könne ſich im weſentlichen dem Abg Trimdorn anſchließen Bei
den Bahnärzten benutze die Regierung ihre Macht um politiſch
auf die Aerzte einzuwirken So ſei einem Bahnarzt gedroht er
werde ſeine Stelle verlieren wenn er nicht die Agitation für
den fortſchrittlichen Kandidaten laſſe So bald als möglich müſſe
man die freie Aerztewahl einführen

Abg Frhr v Richthofen konſ ſpricht fich gegen die ſozial
demokratiſchen Anträge aus Jm Jntereſſe des Zuſtandekommens
des Geſetzes dürfte man die Aerztefrage nicht mit dieſer Novelle
verquicken denn die Aerztefrage ſei ſo kompliziert daß man ſie
nicht kurzerhand erledigen könne

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg BeckhKoburg fr Vp
Albrecht Soz der bemerkt daß er den Zuruf Niederträchtig
emacht weil der Abg Hoffmann keine Namen nennen wolllte
ohl r Vp ſchließt die Diskuſſion
s 26a wird unter Ablehnung der ſozialdemokratiſchen An

T Wanen der Foſſung die die Kommiſſion ihm gegeben an

v 35 legt dem Vorſitzenden des Vorſtandes die Pflicht auf

e Honorierung in Berlin 30 35 Pf Dieden noch mung wieder zu ſtreichen

Mau müßte es auch den Kaſſen verbieten mit den

Man hat aber un

Sozialdemokraten beantragen dieſe neue Beſtim

Abg Molkenbuhr Soz begründet dieſen Antrag Der Zuſatz

die gewiſſen Kreiſen längſt ein Dorn im Auge iſt Sonderbariſt r ber die Regierung in dieſer verſteckten Weiſe vorgeht

m Grunde iſt es ja der Hoffmannſche Plan der kurz vor derRer le veröffentlicht wurde und damals einen Sturm der Ent

rüſtung in den Arbeiterkreiſen weit über die ſozialdemokratiſchen
hinaus erregt hat Was dieſer offen wollte das ſucht die Re
gierung auf verſtecktem Wege zu erreichen Jn ſeiner Wirkung
iſt beides daſſelbe Die Arbeiter ſind die Baumeiſter geweſen
die das große Gebäude dex Krankenverſicherung errichtet haben
Jetzt nachdem das Gebäude vollendet und ſolide feſt daſteht
ſoll der Baumeiſter zur Tür herauskomplimentiert werden

Vizepräſident Büſing ruft nachträglich den Abg Albrecht zur
Ordnung weil er dem Abg Hoffmann Hall gegenüber den Aus
druck niederträchtig gebraucht habe

Abg Trimborn Ctr beſtreitet aufs entſchiedenſte daß der
qu Zuſatz einen Eingriff in die Selbſtverwaltung der Kaſſen
bedeute Auch unſere Gemeinden die doch Selbſtverwaltungs
körper ſeien hätten dieſelbe Beſtimmung zu reſpeklieren

Abg Stadthagen Soz ſucht nachzuweiſen daß dieſe Beſtim
mung die Selbſtverwaltung in ſehr ſchwerer Weiſe beeinträchtige
Für die Notwendigkeit der Selbſtverwaltung beruft er ſich u a
auf einen Ausſpruch des Fürſten Bismarck in ſeinen Gedanken
und Erinnerungen

Abg Röſicke iſt für den ſozigldemokratiſchen Antrag auf
Streichung der neu eingefügten Beſtimmung im g 35 Die
Verhältniſſe der Jnvaliditäts Anſtalten könne man nicht auf
das Krankenkaſſen Geſetz übertragen denn dort handle es ſich
um ſtaatliche Anſtalten und große Objekte hier aber um Kaſſen
vorſtände und oft ganz geringfügige Sachen

Abg Trimborn polemiſiert gegen den Abg Stadthagen Eine
unberechtigte Beſchränkung der Selbſtverwaltung könne man
nicht in dem Znſatzantrage erkennen

Nach weiteren Bemerkungen des Abg Molkenbnhr bemerkt
Graf Pofadowsky es ſei abfolut keine Rede davon geweſen

das Seibſtverwaltungsrecht zu beſchränken Alle öffentliche
Macht komme vom Staate die Krankenkaſſen ſeien keine
originäre Jnſtitutionen beſäßen aber trotzdem weitgehende Rechte
Viel wichtigere Jnſtitutionen z B die Provinzialverwaltungen
müßten ſich ein viel ſchärferes Aufſichtsrecht gefallen laſſen der
Oberpräſident hätte ſogar dort das Recht alle e zu
ſuspendieren von denen er annehme daß ſie dem Staate ſchäd
lich ſeien Dort ſei es ein Außenſtehender während hier dem
Vorſitzenden der Kaſſe das qu Recht gegeben werden ſolle
Von dieſem ſei doch eine chikanöſe Handhabung des Geſetzes
nicht zu erwarten

Nach weiteren Bemerkungen des Abg Stadthagen Soz
ſchließt die Debatte

Der ſozialdemokratiſche Antrag wird abgelehnt
8 35 in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Bei S 38 der von der verhältnismäßigen Vertretung der
Arbeitgeber handelt erklärt auf Anregung des Abg Trim

born Ztr
Geheimrat Dr Encken Addenhauſen daß die Entſcheidung des

Oberverwaltungsgerichts in Bezug auf die Anwendung des
Proportionalwahlſyſtems bei den Krankenkaſſenwahlen nach An

ſicht der Regierung nicht zutreffend ſei Das Proportional
wahlverfahren ließe ſich vielmehr in einer Weiſe ausbilden daß
es den geſetzlichen Anforderungen an die Art der Wahl
durchaus genüge Redner beruft ſich auch hierbei auf den be
kannten Sozialpolitiker Stadtrat Fleſch

Nachdem noch Abg Stadthagen Soz geſprochen wird die
Weiterberatung auf Dienstag 11 Uhr vertagt Vorher
Jnulterpellation Kohl betr Fleiſchbeſchau und Rechnungsſachen

Schluß 6 Uhr
h J

Ausland
Vom Kulturkampf in Frankreich

Nach einem Telegramm der Magd Ztg aus Paris ruft die
Haltung der Biſchöfe in Kammerkreiſen einen merklichen
Umſchwung zu Gunſten der völligen Trennung der Kirche
vom Staate hervor Die Regierung wird den Antrag des
Abgeordneten Preſſenſé der darauf gerichtet iſt nicht bekämpfen
ſondern die Zuweiſung an einen beſonderen Ausſchuß befür
worten Preſſenſé bringt den Antrag im Mai ein

Zur Mandſchniei Frage
Staatsſekretär Hay in Waſhington hatte Sonntag nachmittag

in ſeiner Wohnung mit dem ruſſiſchen Botſchafter
Grafen Caſſini eine einſtündige Beſprechung über die
Mandſchurei Angelegenheit Der amerikaniſche Votſchafter in
Petersburg Me Cormick iſt angewieſen worden dem ruſſiſchen
Miniſterium des Auswärtigen eine Note zu überreichen die
obgleich ſie nur als Anfrage gehalten iſt in Wirklichkeit einen
ſtarken Proteſt darſtellt Ferner ſind dem amerikaniſchen
Geſandten in Peking Anweiſungen überſandt worden China
gegenüber das Mißvergnügen der Vereinigten Staaten über die
ruſſiſchen Forderungen und die Hoffnung auszuſprechen daß
China nicht darauf eingehen werde Bis jetzt iſt auf keine von
beiden Noten geantwortet worden

Dieſer Proteſt ſcheint bereits Erfolg gehabt zu haben denn
das Reuterſche Bureau erfährt die chineſiſche Regierung
habe der ruſſiſchen Regierung in Petersburg eine offizielle
Ablehnung der von Rußland für die Räumung
der Mandſchurei erhobenen Forderungen
überſandt

Ein nener Boxeraufſtand in Ching
Eine neue gefährliche Bewegung ſoll in China im

Gange ſein Nach Meldung der Köln Volksztg ans Schantung
gewinnt in der Provinz Kiangnaen eine neue den Boxern
ähnliche Sekte ungeheure Ausbreitung Bereits
80,000 Perſonen ſollen dieſer Sekte angehören darunter zahl
reiches Militär ſowie Unterbeamte der Tribunale Der Gewährs
mann des Blattes verſichert es ſei ein umfangreiche
Maſſenaufſtand zu erwarten Unter Zauberformeln werden
junge kampftüchtige Leute angeworben die an geheimen Zeichen
erkannt werden Dabei treiben die Mandarinen ihre Straußen
politik und fuchen die Wucht der Gefahr gegen die Fremden zu
richten Jedenfalls handele es ſich um eine ſehr gefährliche
Revolutionsbande die den geſamten Südweſten Chinas bedrohe

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 27 April nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrat Profeſſor

Dr Dittenberger Kommerzienxat Steckner und Bau
meiſter Gygas

gegangen ſind 2 Petitionen des Bürgervereins Halle Nord
deren eine erſucht den früheren Schmelzerspark jetzigen Bürgerpark
des Morgens früher zu öffnen und abends ſpäter zu ſchließen
Die zweite fordert im Intereſſe einer Norm zur Erhebung der
Straßenausbaukoſten eine amtliche Feſtſtellung darüber welcheeſchlüſſe der Koſſenorgane welche gegen die geſetzlichen oderſtatugriſchen Vorſchriften verſtoßen unter Angabe 3 Gründe Straßen in den Vororten als hiſtoriſche zu gelten haben HerrOberbürgermeiſter Dwaude erachtet den Wunſch als v

berechtigt eine Vorlage darüber werde demnächſt der Ver
ſammlung zugehen

1 Die Rechnung des Kämmereihaushalteplans für 1900 betr
das Bauweſen wird entlaſtet Ref Herr Stv Aß m aunn

2 Desgl die Rechnung des Hoſpitals St Cyriaci et Antonii für
1901/02 einſchließlich einer Ueberſchreitung von 572,44 M Ref
Herr Stv Apelt

3 Ebenſo die Rechnung des ſtädtiſchen Leihamts für 1900
Ref Herr Stv Döhler

4 Nachdem der hieſige Bahnhofsvorplatz durch Vergrößernug des
Eiſenbahn Empfangsgebäundes eine weſentliche Einſchränkung er
fahren batte hat die Königl Eiſenbahn Direktion verlangt daß
die daſelbſt auf Widerruf geſtattete Anlage von Straßenbahn
geleiſen eine Verkürzung von 10 m erfährt Gleichzeitig aber
hat ſie die Anregung gegeben dieſer Anlage dadurch eine
größere Verkehrsſicherheit zu verſchaffen daß zwiſchen den
Geleiſen der beiden Straßenbahnen ein Perron an
gelegt wird Der erſten Forderung kann der Magiſtrat ſich
nicht entziehen der zweiten Anregung dagegen iſt er mit
Freude gefolgt und hat ſich demgemäß mit beiden Straßen
bahnen wegen Ausführung des Projekts in Verbindung geſetzt
Die Geſellſchaften haben ſich dazu anch bereit erklärt jedoch
nicht unter nd der auf 12,400 M geſchätzten Koſten
ſoudern nur gegen die beiden Verpflichtungen der Stadtgemeinde
daß ſie a von den Koſten den für die Umpflaſterung und
Bürgerſteigregulierung veranſchlagten Betrag von 2734 M
übernimmt und b in Abänderung früherer vertraglicher Ab
machungen auf ihr Recht auch noch anderen Straßenbahnen die
Mitbenntzung der Gleisanlagen des Bahnhofvorplatzes zu ge
ſtatten auf die Dauer der nächſten 10 Jahre verzichtet Jn
Uebereinſtimmung mit der Straßenbahn Kommiſſion hält der
Magiſtrat beide Bedingungen für annehmbir Das Kollegium
ſchließt ſich dem an und genehmigt die Vorlage Ref Stadtv
Hofmeiſter

5 Die unter dem 29 März 1903 gemachte Vorlage auf Be
willigung von 365,000 M für Erweiterung des
Elektrizitätswerkes à conto eines bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
aufzunehmenden mit 33 Proz zu verzinſenden und mit l Proz
zu tilgenden Darlehns iſt von der Verſammlung unter dem
6 April mit dem Zuſatz genehmigt worden daß vor definitiver
Beſchlußfaſſung über die Art der Beſchaffung der Geldmittel
der Verſuch gemacht werden ſolle billigere Zins
bedingungen zu erlangen Der Magiſtrat hat ſich wie er
zur Vorlage erklärt von dieſem Verſuche von vornherein nicht
viel verſprochen da die Unkündbarkeit eines auf etwa 42 Jahre
aufgenommenen Amortiſationsdarlehns es mit ſich briugt daß
nicht der jeweilig geltende Zinsfuß angenommen ſondern ein
angemeſſener Mittelſatz der Verzinſung zu Grunde gelegt wird
Trotzdem ſei er der Anregung gefolgt leider aber vhne das
erhoſſte Reſultat nach Ausweis des Schreibens der Sparkaſſe
vom 17 d M Er ſehe ſich daher zur Wiederholung des An
trages veranlaßt daß die Mittel durch Aufnahme eines mit
38 Proz zu verzinſenden und mit 1 Proz zu tilgenden Dar
lehns bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe beſchafft werden Die Ver
ſammlung erteilt dazu die Genehmigung Ref Herr Stadtv
Sch midt

6 Herr St V Heiſer referiert über den geplanten Er
welterungsbau des Stadttheaters Dem Mangel an
Garderobe und Reguiſitenräumen abzuhelfen habe man bereits
1898 verſchiedene Projekte gemacht und u a daran gedacht
mehrere Grundſtücke der Kapellengaſſe anzukaufen und an ihrer
Stelle einen Ergänzungsbau zum Theater aufzuführen der daun
unterirdiſch mit letzterem verbunden werden ſollte Die Projekte
haben ſich in der Preislage von 203,000 M bis etwas über eine
halbe Million bewegt man ſei aber wegen der Koſtſpieligkeit und
noch anderer Gründe davon zurückgetreten Der Maſchinenhalle
einen Stock oder mehrere aufzuſetzen zur Erlangung der er
forderlichen Räumlichkeiten ſei damals nicht möglich geweſen
weil die Baupolizei wegen der darunter liegenden hochgeſpannten
Dampfkeſſel dies nicht geſtattet haben würde Wohl ſei das aber
jetzt angängig nachdem die Keſſelanlagen infolge des Anſchluſſes
des Theaters an unſer Elektrizitätswerk entbehrlich geworden
und beſeitigt ſeien Der Erweiterungsbau wird 35,500 M für
die Bauausführung und 32,000 M hinſichtlich der maſchinellen
Einrichtung koſten Dazu kommen noch 10,350 M für umfang
reiche Jnſtandſetzungsarbeiten im Theater ſelbſt Die Ver
ſammlung genehmigt die Vorlage und erklärt ſich auch damit
einverſtanden daß die Gelder aus dem 106,000 M betragenden
Erneuerungsfonds des Stadttheaters genommen werden

7 Dem Ausbau der Südſtraße zwiſchen Straße 4 und
Pfännerhöhe ſtimmt die Verſammlung zu Ref Herren Stadtv
Grote und Schmidt

8 Für den Erſatz von Anſchlagstafeln werden der Wege
Ref Herren Stadtv Grotemeiſterei 700 M nachbewilligt

und Klopfleiſch
9 Für das Grundſtück Alte Promenade 19/20 wird die Flucht

linie feſtgeſetzt und der Preis für das vom Beſitzer der bauen
will zu kaufende Land gemäß ſeines Gebots auf 100 M pro

t normiert Ref Herren Stadtv Heiſer und
öhler

10 Die im Haushaltsplan unter Kapitel X J 2 zur Ver
fügung beider ſtädtiſchen Körperſchaften ſtehende erſte Rate von
5000 Mark für den Pflanzengarten wird endgültig be
willigt Die Koſten ſind geſchätzt a für die Einfriediguug auf
2050 b für die Anlage der Waſſerleitung auf 600
3 für die gärtneriſchen Arbeiten auf 2308 Summa 4958 M
Ref Herren Stv Grote und Klopfleiſch
11 Antrag auf Beſeitigung des rauhen Deckenputzes in der

Mittelſchule an der Friedenſtraße fällt wegen Fehlens des Re
ferenten aus

12 Die Wahl eines Erſatzmitgliedes für Herrn Stv Brü
necke der aus der Baukommiſſion ausgeſchieden iſt wird in
Rückſicht auf die diesjährigen Stadtverordnetenwahlen vertagt
Ref Herr Vorſteher Dittenberger

Eingegangen iſt während der Sitzung ein von 7 Stadtverord
neten unterſchriebener Jnitiativantrag die Stadt möge ſich im
Jnutereſſe einer ſchleunigen Verlegung der Stadtgärtnerei den
Küchengarten der Domäne Giebichenſtein und ſei es auch nur
pachtweiſe verfügbar machen damit das Terrain der Gärtnerei
in der Schimmelſtraße für den Bau eines Volksbades Wintec
ſchwimmbades frei werde Ferner iſt eine Eingabe des Herrn
Julius Wolter Kellnerſtraße 3 eingelaufen der ſein 4000 qm
großes Grundſtück zur Errichtung eines Schwimmbades der
Stadt anbietet

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 27 April Das Reichsgericht verwarf heute die
Reviſion der früheren Stiftsvorſteherin Eliſe
von Häußler die am 8 März vom Schwurgericht in
München zu 6 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt
verurteilt worden war

Bamberg 25 April Die Strafkammer verurteilte
Bürgermeiſter Lahner wegen fahrläſſiger Tötung im
Falle der Armenhäuslerin Geck zu vier Wochen Ge
fängnis Die Gemeindedienerin Bernreuther wurde frei
geſprochen

r

Provinzialnachrichten
A Merſeburg 27 April Umgeworfener Wagen

Göldene Höchzeit Unfälle Schlägerei Aufder Leipzigerſtraße verunglückte geſtern vormittag ein ländliches
Kutſchgeſchirr dadurch daß der Deichſelpſlock brach und die
Pferde bei dem Bemühen des Lenkers ſie zum Stehen zu
bringen den Wagen nach rückwärts drängten ſodaß derſelbe in
den daſelbſt ſehr tiefen Straßengraben geriet und dort umſchluch

unter ſich besdie Jnſaſſen zwei Erwachſen und ein Kind
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brauche die Kaſſe

ind mit dem chrecken davonkam erlitten die beiden Er
chſenen geringe Verletzungen Jm nahen Schkopan beging
ſtern as F Meerbothſche Ehepaar in geiſtiger und körper
her Friſche das Feſt der goldenen Hochzeit Außer zahlreichen

Ehrungen ſeitens der Miteinwohner wurden dem q ilar der
ſeichzeitig ſein 50 jähriges Dienſtjubiläum bei derſelben Guts

derr haſt feierte von dieſer ein Sparkaſſenbuch über 300 Mark
berreicht Im hieſigen Schlachthofe glitt einem Fleiſcher

Jeſellen beim Zerteilen eines Rindes das ſcharfe Beil aus und
hr ihm in den linken Fuß Dem Schwerverletzten mußte ſo
rt ein Notverband angelegt werden Jn einer Maſchinen
brik kam am Sonnabend ein Mechaniker dem Getriebe 8

Jahe er büßte den Daumen der rechten Hand ein und mußte in
die Klinik nach 8 transportiert werden Eine blutige
Szene ſpielte ſich Sonntag Nacht in der Oberbreiteſtraße ab
Mehrere das Lokal verlaſſende Leute wurden von anderen über
allen und zwei durch erhebliche Stichwunden verletzt DerHeſſerveld iſt entflohen

G Bitterfeld 27 April Die erſten Soz ialdemo
kraten im Stadtverordnetenkollegium Bei der
heute ſtattgefundenen Stadtverordneten Stich und Erſatzwahl
ſind die erſten Sozialdemokraten in das Stadtparlament ge
wählt worden Es wurden gewählt Maurer Herm Böhme mit
183 Stimmen Maſchiniſt Franz Tietze mit 179 Stimmen und
Zigarrenhändler Guſt Blum mit 179 Stimmen während die
bürgerlichen Kandidaten da die Beteiligung der Bürgerſchaft
fehr lan war Drechslermſtr Genſchel 96 Bauunternehmer Hof
mann 93 und Tapezierer Stelzner 90 Stimmen erhielten Von
1629 Wählern der dritten Abteilung wählten nur etwa 17 Proz

Stendal 26 April Großfeuer Geſtern nachmittag
brach im Dorfe Nöxe auf dem Gehöft des Kaufmanns Bade auf
bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer aus Der heftig wehende
Südweſtwind trieb die Flamme über die Straße hinweg Auf
dem Gehöft des Landwirts Blume fing die ſtrohgedeckte Scheune
Feuer und im Nu ſtanden die Hintergebäude der Landwirte
Htto Schulz Klingbiel und Wernicke in Flammen Dem ener
iſchen Eingreifen der aus den umliegenden Orten herbeigeeiltenWehren gelang es nach harter Arbeit das Fritz Schulzeſche

Gehöft zu halten Die Eiſenbahn ſtellte vier Maſchinen zum

goni m e Anwohner befreiten ſie Während das

Waſſertransport Verluſt an Vieh iſt nicht zu beklagen Der
Materialſchaden iſt bedeutend Jm ganzen ſind 18 Gebäude
abgebrannt

O Gerag 27 April Zum n Wie in derHauptverſammlung der ehe e ſe mitgeteilt
murde hat die Kaſſe 7 neue Aerzte auf 5 Jahre angeſtellt und
mit einem 8 den Kontrakt abgeſchloſſen Mehr wie 10 Aerzte

nicht Für die zwei noch zu beſetzenden
Stellen ſei ein weiterer Spezialarzt und eine Aerztin in Aus
ſicht genommen Die Hauptverſammlung billigte das Verhalten
des Vorſtandes durchaus Für die Kaſſe iſt alſo der Streit be
endet und es fragt ſich nur noch ob die Aerzte erneut Schritte
gegen das Vorgehen derſelben unternehmen werden

Leipzig 27 April Entſetzlicher Unfall Jm Lager
raume der Fabrik für elektriſches Jnſtallationsmaterial des Ju
genienrs C Borg ereignete ſich am Sonnabend in der ſechſten
Stunde nachmittags ein in ſeinen Folgen geradezu entſetzlicher
Unfall Jn dem Lagerraume der ſich im fünften Obergeſchoß
des Wichenbergſchen Grundſtückes in der Gerberſtraße befindet
zerfprang zur angegebenen Zeit auf unerklärliche Weiſe ein
Ballon der Schwefelſäure enthielt ſodaß ſich im Nu giftige
Gaſe entwickelten durch deren Einatmen ein im Lagerraume be
findlicher Arbeiter ſchwer erkrankte Unmittelbar unter dem
Lagerraume im vierten Obergeſchoß befindet ſich die Werk
ſtatt in der etwa zehn Perſonen beſchäftigt waren Durch
einen Riß in der Decke drang die Schwefelſäure in größerer
Menge in die Werkſtatt ein ſodaß auch hier bald giftige Dämpfe
ſich entwickelten von deren Vorhandenſein der Werkmeiſter dem
Beſitzer der Fabrik Herrn C Borg Mitteilung wachte der
ſofort in die Werkſtatt eilte Dies wurde ſein Verderben er
atmete zu viel der Schwefelſäuredämpfe ein noch in der Nacht
iſt er an den Folgen davon unter entſetzlichen Schmerzen ge
ſtorben Weiter ſind aus gleichem Anlaß erkrankt der Werk
meiſter und zwei Arbeiter die ſich zur Zeit des Unfalles in der
Werkſtatt befanden Zur Zeit befindet ſich noch einer der Ver
letzten in Lebensgefahr

Plauen 27 Apxil Jnfolge Durchgehens einesGeſchirrs b ereignete ſich in Steindöbra am Sonntag abend
ein großes Unglück Die fünf Jnſaſſen des Wagens wurden
ſämtlich ſchwer verletzt und erlltten Schädel Arm und Bein
brüche Eine alte die am Wege ſtand wurde ebenfalls
ſchwer verletzt und iſt ihren Verletzungen bereits erlegen Das
Be hat außerdem mehrere Kinder umgerannt und beſchädigt

as Geſchirr gehört dem Bierhändler Heukrott in Brunndöbra

Vermiſchtes
Die Opfer des Orkans Wie aus Hamburg berichtet wird

ſind nach den bisherigen Ermittlungen während des letzten Un
wetters 83 Schiffe untergegangen und 246 beſchädigt
Auf See ſind 223 Perſonen ertrunken an Land
194 Perſonon dem Unwetter zum Opfer gefallen

Nene Lungenheilſtätte Jn Gladbach fand am Montag die
Legung des Grundſteines für eine Lungenheilſtätte ſtatt wofür
das Fräulein Guenxy der Stadt 775,000 M vermacht hat Der
Feier wohnten der Oberpräſident der Rheinprovinz und der
Düſſeldorfer Regierungspräſident bei Bürgermeiſter Piecq
wurde zum Oberbürgermeiſter ernannt

Ein flüchtiger Schwindler Aus Moskau iſt der erbliche
Ehrenbürger und vereidigte Rechtsanwalt R A Schleſinger
flüchtig Er hat Wechſelfälſchungen in einem Geſamt
betrage von 200,000 Rubeln auf den Namen eines
dortigen Großkaufmanns verübt und die Papiere dann bei
einigen Moskauer Banken begeben Der Aufenthalt des
Flüchtigen konnte bisher nicht ermittelt werden

Ein ſchweres Eiſenbahnnnglück hat ſich in der Nähe von
Buſſalo Kanſas ereignet Ein Vichzug der Miſſouri Pacific
Railway iſt dort von hinten in einen Arbeiterzug hineingefahren
dabei wurden 11 Perſonen getötet und 25s verletzt
Die meiſten der Verunglückten ſind Griechen und Jtaliener

J

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 April Kühler meiſt wolkig Regenfälle Windig
30 Aprik S wolkig mit Regen Strichweiſe

ewitter
1 Mai Wolkig mit Sonnenſchein normal warm windig

Vielfach r et2 Mai Teils heiter meiſt trocken Starker kühler
Wind Sturmwarnung Gewitter

Meteorologiſche Station zu Hulle

27 April 28 April0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min irg

Baromeler Milllmeler 746,1 747 5ſie gagg geiſins 11,6 oi e 53 8v der Temperalur am 27 Aprit 15 92

Letzte Telegramme
Berlin 28 April Die Verteidigungsſchrift des Anu

eklagten Kommerzienrats Schul z von der Pommernbank um
aßt über 1000 Druckſeiten

VomMünchen 28 April toskaniſchen Hofe wird der
Meldung der ſächſiſche Kronprinz habe der Prinzeſſin
Luiſe 30,000 Mark ausgeſetzt widerſprochen Die 30,000 Mark
ſeien die Zinſen der von der Prinzeſſin mitgebrachten Mitgift
Eine Ausſöhnung zwiſchen dem geſchiedenen Paare habe nicht
ſtattgefunden

Wien 28 April Geſtern abend fand am Hof ein Gal gj
diner zu Ehren des Königs von Sachſen ſtatt Der
Kaiſer toaſtete auf den König und begrüßte ihn als bewährten
langjährigen Freund und Herrſcher eines durch wirtſchaftliche
und politiſche Bande mit Oeſterreich verknüpften Nachbarlandes
Der König erwiderte bei der beide Häuſer verbindenden An

Ziehnng vom 27 April 1603 vormllttags
Nur die Gewinne über 232 Mt ſind den betreffenden Nummern
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hänglichkeit ſei es ihm ein wahres Herzensbedürfnis gerſobald wie möglich einen Beſuch in Wien zu machen Ee
erfreut den Kaiſer geſund und friſch zu finden und wünſche ihm
Kherngiährige Regierung er le mit einem Hoch auf den

Petersburg 28 April Bei den Exzeſſen in Kiſchinew
ereigneten ſich ſchreckliche Szenen Sämmtliche jüdiſchen Ge
ſchäfte wurden zerſtört Die Exzedenten vergewaltigten viele
jüdiſche Frauen und warfen Kinder aus den oberen Stock
werken der Häuſer auf die Stroße Die verzweiſelte jüdiſche
Bevölkerung flüchtete zum Hauſe des Gouverneurs wurde hier
jedoch gewaltſam fortgetrieben Der Schaden beträgt 4 Miß
Rubel Tauſende ſind ohne Nahrung und Obdach g
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für die laufende Ziehnng ſind bei den Königl Lotterie Einnehmern zu haben



Handel Gewerbe und Verkehr

Im h m le Tr 3nkoblenbergbaues im I Quartal erheblich erfreulichere on 4 2 617,203 t9,12 Proz der Absatz 5,569,312 t 436,933 t 8,51 Proz
bel 1,673,185 t 202,947 t Selbstverbrauch trotzdem gegen
1902 11 Werke wenigor in Betrieb waren 261 gegen 272 Die
mittlere Belegs chaft war allerdings infolge dieses Umstandes mit

als 1902 Die Förderung betrug 7,383,187 t

34,679 Mann um 2230 geringer als 1902
Die unglückliche Affäre Fahrzeugtabrik Eisena ch zieht

Aut eine Stratan eige des Aktionärs Rentner
wegen HBetruges Untreue und Bilanzfälschung

noch weitere Kreise

J ung in Charlottenbu sechigegen den Direktor der Fabrik Gust Ehrhardt gegen die Vor
siſzenden des Aufsichterates Geh Baurat Heipr Ehrhardt in
Düsseldorf und Bankiet I Zuekerwandoel in Berlin als Alitglied
des Aufsichisrats und Emittenten der Aktien der Gesellschaft ist on
der Stautsanwaltsehaft das Unterzuchungsverfahren eingeleitet worden
Abgesehen von der zeitens der Kammer für Handelssschen angeordneten
Beweisaufnahme durch Revision der UEnndlunge hücher und Schriften
des ersten Geschüftsjnhres der Gesellschaft hat der Untersuchungsrichter
diese ILandlungsbücher und Sehriſten iagwischen besehlagnahmen
lassen Aktionär ung fühlt sieh dureh die Gründung benachteiligt
Er hat auch bereits gegen die AMit Emisrionsfirma C Schlesinger
Trier Co in Berlin einen Zirilprozess angestreugt denselben
aber zurüexgenomwen als auf unrichtigem Klagefundament aufgebaut
In einer uns vorliegenden Zuschrift behauptet J u a noch Herr
Zuckermandel sei ihm im vorigen Jahr pereönlich näher getreten um
seine Aktien gegen 6000 M bei einem erlust von ca 26,009 AM zu

der Aasehinenfabrik KykkhiDi lversamwmlun er Maschinenfabrik Ky us erhbüt r u r rn Wgeries den Absehluss dabin dass statt 39 Proz
nach überzeugenden Darlegungen der überaus gün tigen Gerchäftslage
neben aussergewöhnlich hohen Abschreibungen 45 Proz Vividende
beschlossen wurden Als 4 Aufsichtsratsmitgſied wurde Fabrikbesitzer
Beokma nun Eisench gewählt Nach dem Bericht des Direktors
sind dis Aussichten für das laufende Jahr wieder günstige es ist
bereits jetzt ein erhebliches Einnahmeplus gegen das Vorjahr zu ver
zeichnen Anwesend waren 22 Aktionäre die 239,900 M Stimmen
vertraten Von 839 auf 45 Pros und dies für ein Jahr wie das
vergangene neht übel

Essen a 27 April DPie Lage der Kohlenwarktes irrt
unverändert dor Absatz ist weiter bekriedigend

Rio de Janeiro 25 April Wechsel auf London 12210

Zahlungs Vinstellungen

Amts 2 z J e SNamen Wohnors ſohn t sgorioh z ä
K R Pfeifter Kaufm Danzig Danzig 21 4 19 6 19 5 19 6
C Kohlus Geldschrankf Dortmund Dortmund 20 4 16 6 16 5 26 6
Hdleg Süchl Kartonagen

Industris Janich
Schermer Münehen München 17 4 5 19 5 19 5Max Ascher Kanfmann langfuhr Danzig 22 4 6 5 17 6

Anton Kölz Schlosserm Dresden Dre den 21 4 12 6 22 6 22 5
F P Sammtwann TöpkAMeister Nachlass Eisterwerda Elsterwerdaſ21 4 15 5 23 5 23 5
G Buntfuss Kaufmann Graudenz Graudenz 17 4 6 22 5 19 6
E Bach Kaufmann Jena Jena 22 4 6 20 5 24 6Emil Petrold Kaufm Königsberg Königsb Pr 21 20 5 22 5 6
Hermann Herzig Kfm Landeshut Lande zhut S 29 4 20 6 15 5 26 6
P Fauss Koloniat u

Fettwarenhandlung Nenmünster Weumünster 29 4 11 6 15 5 25 6
Christoph Kruse Kfm Alelchiorshs Syke 21 4 17 5 25,5 25 5

Wannron angd rrodaktenberlchte
Halle 28 April Bericht über Stroh Heu ete, mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett dio Fuhrenpreise sind in Klammern gessetzt
Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 2,00 2,25 AI
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,40 BI
Weizonstroh 30 zu Streuzwecken 1,40 M 1,60 M
Breitdrusch 1,70 M Wlesenhen hiesiges oder Thäüringer
besie Sorten 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 D
bel Partien und in Fuhren Kleeheu erstor Schnitt beste
Sorten 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
bei Partien und in Fubhren Torfatreu in 200 Centner
Ladnngen frei Bahn hier 1,30 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,70 M Häcksel gesund und trocken bei artien
frei Bahn hler 1,75 2,00 AI im einzelnen vom Lager hier
2,30 2 50 M

Schlsehtviehmarkt im städtischen Viehhofe au KRallo
Am 27 April 1903

e

Preise k 50 Kg a Lebentl b Schlachtgewicht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
ver 2 5

RJ a J e T
65 Kinder 65davon 12 Oehsen 35 33 123 Fürsen 33 21 28 337 Kühe 31 28 26 13713 ZBullen 52 j 30 28 1316 Kälber J 41 26 1667 Hammel Schnke 30 27 25 67220 Landschweine 54 53 49 186 24Gesamtauftrieb 368 Schlachttiero

S, hlaehtviehmarkt Lelpsaig 27 April Markitpreise für 50 kg
in AMark erzte Votijernng für ILebencd zweite kür Sohblaohtgewieht

Ankftrieb 570 Rinder und awar 252 Oehsen 29 Kalben 189 Kühe
209 Bullen 298 Kälber 552 Stück Schafrieh 1733 Schweine und zwar
2733 deutsche aus Ungarn zusammen 3263 Tiere

Oohsen volifGersehige ünegemästet ejunges geiehige nieht ausgemäatete

mässig genührte junge gut genähris ältere
Lering genährte jeden Alters
Follfeischige ausgemänatete Kalben
Follfleisehige ausgomästete Kühe
ältere nusgemästeto Kühe
müässig genüährte Kühe und Kalben
Lering genährte Kühe und Kalbhen
Follſeisohige höchsten Sohlaohtwerites
imnasig genkhrte jüngere u genährte ältere

gering genühri e
koinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Saugknlber
gsringe Sauxzküälher
ültore gering genührto Presser
Blastlämmer und jnältere r onth narrte

3 müssix genährte Hammel u Sehate Aorzachate
1 volltleigchige der feineren
2 fleischige
3 goring entwiokolte z2o0wie Sauen und Eber

an iulisohe ſa
Geschüäftegeng in Rindern Kälbern Schaffen u imässig er hut 495 Rinder und zwar e äh alten

177 Kühe 193 Bullen 397 Kalber 442 Sehate I678 Schweine
Getreide Mählen Brzeugnlase u s w

New Vork 27 April Telegr Roter Winterwelzenloco 82 vorige Notierung 83 Mai 81 81 Juli 762/
77 September 745 742 Derember Male Mai 51765 Juli 50 52 September 51/5 Mehl 3,05 8 1
3,05 3 10 Geireldefracht
Ohlesago 27 April Teiegr Welzeon Mai 72 77

Juli 695/ 72/ Mai Mai 45 45Beorlin 27 April Frühmarkt Weizen loco Märker1ei,00 ab Bahn Roggen loco Mai 137,25 137,29 Matter

Kalben
v Kühe

e

4

Hallen

Kalhber

J

Kohwaineo

New Vork 27 April Telegr Petroleum Standard white in Hamburg

Serste Leichte inſängirehe Futterger te 124,59 132,00 do
r 135 140 klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab

do es 125 136 frei Wagen Hafer merk mee pomm
W ohles fein 154,909 167 00 do murkisch meckenbl pomm

en hen miitel 142,00 163,03 märkisoh mecdklenb

ren Oants U Wakta vit n Borgworks a Tätten es
renstein Koppe 00 do u Ia conv 255 r reBe liner Börse 27 April Rhein ham u Maas 7 do X unkäb 1990 n Bergwerk en

Sangerhäuser Masch /00b26 do XI u XII 19281 20 h ren 104Ergi zu den telepr Se o 8 0 1108 25 hmeläungen in zerir Avendblau Sagonis Gement ioi 9uc Hamb 291 510 unt 19991 4 I01 so Ha rengr Walzwerk

ngen gestr aſeſs 0 57 50 e 100 90 h Berzeliusgern u F e 162 00 do unk bis 1900 an We Bisnarekhüite 10 236 50607 ehlesische Cement Io S 01 330 unk 1908 21 98 u nBauk Di Konto Schwartzkopff 10 237 50 o S 46 190 u 1905 3/2 6 90 Coneordia Bergwerk 3 a er
Berlin Weehsel /5 Iomb 41/2 Siemens Glas Industr 18 246 20 40 alte u eon 3/2 96,90 Sonsolidat Persw G

Am s tord 312 Brügsol z V on o Stettiner Cham Didier 15 286 506 n Bod Pf I 1904 23 99 u e kon u a

2 e sein 6 4 0 2 iVereinsbrauerei Artern 51/2 102 500 33 85 VI 101,000 HarzerEisenw Lit A B 52
Dentsche TFonds u Staatspap festt Draht Inäustrie 9 156 7020 92 do z VII joggl 99 106 o Frazl Steinsalzbl r
armer Sindtan ſeine ſ 3172100 300 Wittener Guss 17 160 30 Leipz Hyp B V J 1908 103 00 Eattoritaer er a 5 drr

un r o do do E Königin Marienh V A 9Berliner Stadt Obl, 3/2100 80626Wilhelmshütte conv O 758 10b0 r 4 103 006 8 9o 31 u ahr Tr 10 152 00 do do VIII IX u Deopoldsgr Edderitz 7 I105 75b0do 48 1802 42 e Zeerfahr Fravetadt 10 182 90 ein conv 97 7äiee Tietban on 40,000
r ver el 7372 Doutsohe Risenb Prior Oblig 33 an e 41905 u 37 W do St r 9 79,00b

wut Ado unkdb bis 1905 dtagdehbur z Bergwerkt e n t Portm Gronan 3 940 unkdb bis 1907 z 97 Maſienhüije Kotzennuj 0 76 2566
e g in An 5i o Halle Hettstedt 3/2 95,256 do Em VI e 1101 40bab Mend Schwert St Pr O 88 2b2

itehe leiſe 31310 406 h 4 do Em VII unk b i006 4 102 00 Vjederl Kohlen 8 1117 75520z n 75 b 70n3 do Präm Pfdbr e Rhein Stahlw Iät C 7 o Sorkunsehw r za 10b2 Deutsche Tisenb St Prior Nordd Gr Kred PIdb 100,253 Schlesisch Zinkhütten 17 368 606Köln Aind Pr Anh 3 z reren Waren i o IV V u v 1908 100 20026 Stadtherger Hütte 12 147 1060iiamb 50 Thlr Ioose 3 144 4002 Hreslnu Waraonai 83/2 Ostpreussisch 99 900 Wurm Revier 81/2 138 50640Aleininger 7 H I,00e 31 5062 Dortmund ronau F 872 202 505 ſt preuseis T S r Z s 939Gldent 40 Thir Uoose 3 132,2ererſ arienb Atis wienw 5 123 000 Pommm Hap B r v nänstr n Vorg w Gos
Heatprones Südnnhn 21/3 113,005 P mweh 29,90B Ang Elektr Gesellsch 101 708

8 ne FAusländisohe Fonds or P Pfd 1 II rz 1101 114,000 Aschaffend Papierf 42 103 906Gold Am S RPinon Pro tn G t V n r 1007 ä Zeehereleb Kaliwerke 9 M 5 oArgent Gold Anl 50 An r 2552 795 Ital Eis Obl St gar 3 70 506 o XIII rz 100 101 256 Bochumer Gusssta hlo innere do 4 85 7952 i z 1do Aittelmeerb atfr 4 102,40 do XIV ukb 1905 101 75626 Dessauer Gas 2 107 750u h a 95 46 b emberg Czernowite ao XV ukb 1904 4 26 80 Hortmunder Vnion 5 111,800
do do 1888 /2 94,40 Most Fr Stuatsb gar 3 092,50626 d X VIII nkb 1910 102 70 Elektr Liecht u Kraft 41/2 103,706Chilen Gold Anl 1889 12 do Ergüinznngsn 91900 do XIX ukb 1911 103 906 Gr Berl Pferdeb u I 5972 99,900

Ghinesisoho St Anl do Gold Pr 4 1102604 Pr Centrb Pfäbr 1909 103 300 Hamb Packetfahrt 101 306o 1895 106 202 Oesterr Horeibahn 2 100 r isst e Honoe Fiekitr Ges a W 28
105 20626 do Nordwestbhahn 9 50h2 kb 1906 7 98 Co do 10 e 5 4 ba 101 30 8iidöster an lom 5 e e L B ahg ber hre18 195 Gr x Krupp Ob e

x 42 93 10b2B do Obligationen 29046 do do 60b26 Laurahütte 31/2 96,256eyr meh pul An 3 IWUng Nordostb Gold O 42 do do 32 95 10626 Naphta Obligationen 100 0b2B
e o de u do KRiseub b Silb A 41/2 S do Resteertifikatoe re 17,106 Norddeutscher IIoyd e 4 101,00b 9Freihurg 15 Fr Loos 36 7562 rangorod Dombr gar 4 108 606z Pr Pfdbr Bk k 1905 96 90 Obersehl Eisen Ind 92 90 r

OGriech An 1681 84 S 41 Ton Kosl Woronesch Obl 4 do XVIII vukdb 1908 97 00b46 v Tiele Winkler 10S 75b43
do kons Goldrente 32 606 K Chark As Obl 0 4 do XIX akdb 1909 1102 00620 Zeitzer Eisengiesserei 12104 606

do Aonepol A u Wie rer c r t ne cdo Gd Anl v 1890 41 206 Dosco Kiew Woron S do XXII ukdb b 191 23 252 CObaBö Kurs XXIII ukdb b 1912 34 190 756 Bank d 41 131,606a e s 250 die 1101 40beB 43 i ha b 19t 3/2 97,75 Berg atte e r s 155 800
Mailand 104Lire Laorel Z r 7 100,706 48 Kleinb Obl Bor ner Hyp Bank tMexik I à 5 102 1662 Drel Griüsi 0 v o do Lit B 120u W An 5 102,80 jan Koslow 4 äo Comm Opl b 1907 100 75 Börsen Handelsverein 42 101 50baB

Norweg Staats Anl 883 n W 103 73 tn Kredit Ges n3 4 1155 206 1909 4 Z o do uk 2 3 100 75 Cöln W u Kommen ein Wo 4 8850 Hjuzchk Mlorezansk 5 100,50 Rhein W I III V b c5 1901 09Danziger Privathant 5 111 256
do do mittlora 4 886,606 Iybinak Bologoys 4 100 40 u II u IV v 1904 232 97 0066 Dtseh Effek B Hahn 13 10s 606
do do kleine 4 85,604 Huss Südwesibabn 4 1100 20b2 B VI ukäb 1908 3/2 97 906 do Hypoth B Berl 129 606

Russ Gold R 1884 87 5 101,60b2 Pransknukusische 87,4062 VII unkdb 1908 2 102 00bun Dresdener Bankverein 52 102 89 b
do Orient Anl II 4 Warzehan Wiener 100er 4 VII ukdb 1910 4 102,706 Eesener Kredit 8 156 906do do III 4 x e I A 4 100,60626 IX ukdb 191 193 10626 Gothaer Privatbank 15 la
äo Nicolai Oblig 4 ladikawekas O 4 Säechsische do Grundkreditb 13948 Boden Rrenit e n a es 4 100,406 do zu am W e co 39 do ar 9 s 97 40 ba Manfitoba rz 1933 41 do 99 60b2 Königsberg Vereinsb 9Russ Fram An So b m d b 1921 4 o 00 Westd B C Pf enk 04 4 1101,206 Leipziger S lkr in
do do 18661 do rat 4 do do VI 10 4 1102 900 Lübecker Kommerzb 62/3 129 50Sohwed St Anl 1886 81/2 190 Oh do Gen Iien 3 Westpr ritt I I B s /2 99,806 Magdeburger Privatb 3/2 94,006do do 1890 i 100 30 t 8 Lonis u S Fr z 1931 6 D T F Pommersche 1103 75 Nordd Grund Kredit 5 1590 50 be

do Hyp Pfdbr 1878 4 100 7062 do do do 5 88 90 S Posensche 4 103 890 Pr Hyp B be m neue O 1114 00 ba
Türkirehe Anleihe D 29 C Ventral Paciſie 599 506 S Preussisehe 11103 90b4 Preuss Pfandbr BKdo Administ 5 199 b Im u I 2016 3 c T n e 2 4 103,750 Rheinische Bank 0do 400 Fres Loos 131,00 b d u a on Sehlesische 4 1103 60 x Wilhelma Mgd Allg V 172/31

r r A i o nennen 0 3 64,75 c e v0 R z z t t zdo x 97 u z O n u 74,30620 Leipziger Röroe 27 April
z M Ztrn ne e Eisenbahn Stamm Aktien foba Kent Anl 2 dann e 13

2 rAdniriet 5 98,75 h Anchen Afastriechi 8/4 77 do 500 90 906 14 do Em 1875 101 7569
Annaburger Steingut 9 103 6062 Bnachtiehrader B 113/8 Thlr 3/28tadtohbl 1881konv 101 250Archimedes 4 l183,256Unlherat Blankenb 4 Wo Sinatsanl 1855 100 95,700 3/2 do 1876kon v 101 260Braunschweiger Jute 12 187,00b2 Hlura Simpl kv Westhb 4 101,70 31/2 do 57 kv 490 500 100 600 32 Altb Landoblig 1000 101 406
Berl Anh Maschinen 19 195 00 b In R s andrentenur 500 99,806 32 do do 500 101 455
Berl Charl Bau V m I798 90 b A usländ Bisenb Stamm u J DirBerliner Bockbrauerei 9 159 75 Stamm Prior Aktien i igenb Stamm Akt 6 Lei 125 750do Brauerei Königst 5 I16 25026 134 13 4 Aussig Topl 500 i 253,508 Agr S 72,506do Union Gratweil 5 111 90b ussi Teplitz z 7 W 52/3 Böhm Nordbahn 130,00 51 I x St e 145 009e w Linke G 179 75626 BRöähmische Nordbahn 52/3 11 BRuszchtiohruad Lit A 234 o 6 /2 do Gr e e tr Strassb 210 000

Jnuer Oelverke i/2 65 1062 Gulia Karb Ludw B e do do H 2609,206 r r eeä7gBreslauer Oelwerke 16 en nkr K Ludw 11 Lpz Kammgarnsp 173,256r g J d edo Strassenbahn c Küachau Oderierg rnz Ronne 27 o Malat Schkeud 159 500Shaneith Werner i8ef s 20 Kronpn n e leutear einberg Czernowitz 9 s Mansfelder Kuxe WChem Fabr Schering 0 217 50 Herr w 14 Naumhurger Braunk TChemn Maseh Zimm z e a ten r n r dorn Cenent Halls cDessauer Gas Südösterreich Lomb o 13 8062 A D Kr z A Lpz 174,9026 32 Sächs Kammg 21Dtsch Gasgiühl Ges 7 22 en Galir gar 5 Qhemn Bankverein I 22 Säechs M F Füartw 130 90B
Dische Jutespinnerei 2 138,500 4 Dresdenor Bank 150,506 Sachs WepstuhlF e zij e 5 1126,80626 lIvungor Dombrowo 5 51/2 do nankverein 102 800 Fabr Sehönherr 206 500Elherleid Firventabr 29 874 e Ltlar ehe 127 008 ruht öden e 50eErämanngort Spinn 0 105 ar Terespo S 180 Kob Goth Kred Gs i o Stamm Pr 266 500
Freund Masch konv 12 302 500 W arschau Wien 6,85 186,7562 fre Z lerpeiger Bank 0,750 5 Thür Br V St 128,000
Görlitzer Eisenbbed 12 228 00 Gotha 6,6 190 40b2 6 do Hypoth B 137,006 5 do St Prior 131,000Hagener Gussstahl fre 49,606 Iial Mleridionaux 56 8 240 Kred u Sparb 89,606291 9 Zeitzer Par u S A 131,756
Hansa Dampfsehitk 8 119 00 ütüeh lLämburg O Zkchs Bank 130,60 do do Oblig 101,006Harburg Wien Gummi 20 374 2562 Schweiz Centra bahn 98 6 Zwickauor 21/2 Zuekerkfabr Glauzig e
Harkort St Pr konv 7 Westsicilianische Aul I 41 50 i mirt x 30 Zuckerraff Halle 172,008do Brückenb konv 4 113 256 n v ndustrie Papiere edo do St Pr 1227256 Hypoth Pfand n Rentenbriof Chemn erka gim j111 7s6 Ausl Risenb Pr Obl
Keyling Th Eiseng a uhb De sauer Ptdbr 5 SCröllw Papierfabr 281,002 ussig Teplitzer 26 49Köln Müsener conv g Berl Hyp B 80 abg 99,90 do Sehldvsehr 100 809 4 Böhm Nordbahn 102,00k
v 6 339,00b2 do do J 94,80b20 2/2 Dörstew Rattm St A 3 5 clo do Gold rLa Veloce Ital D r B Han Hyp X XI 32 97 50620 5 do do 59 V A 96 508 4 BRuschtiehr 1886 sttr 101 696Ludw IAwe Co 10 261,00b II r 392 95 50 9 D W M Sonderm 4 üo 58 101 506
Mälzerei Wrede 4 79,50 XV u VII 4 101,10620 Stier Vorz A 66,750 5 do Em 1868/71/72 102 766Magdeburger Baubank 5 8689 50 v XVIII unk 955 4 101,5 b 18 Goerner Jutesp u W 250,000 3 Dux Bodenbach 84 ,205
Magdeb Strassenbahn 56 125 ,600 n XIX 32 96 60626 6 Germania Schwalbe 116,008 1 do Em 1871 112,766
Maschin Breuer 4 758,606 n XX unk 10 32 97,00 54 Gersd Stkb V St A 481,006 6 do go 1874 112,506
Neue Boden A G o I155 106260 O K R IV rz 110 392 102 006 a do do Pr A I 870,009 4/2 Graz Kötlacher 72 256
Nenroder Kunstaustalt 7 97,00b10 do do V rr 100 52 84 do do do II 7690 006 5 do Ew v 1871 u 72101,006
Nienburg E A abg 0 do VI unkb 1900 I101,100 0 Hallesche Str B 70 900 4 Käaschau Oderbe 90,896V J J rgNordd Eiswerke 1 es 50 b do VII unkb b 19031 4 192,75 4 Kette Elbach G Akt 73,760 4 Prag Dux Gold
Nordd Wolikimmeroi 10 n do VIII S b 1905uk b /2 103,000 4 Körbisd Zuckerſb 122,098 8 do Gold
Omnibus Gesellschaft 10 00 en do IX u TXa bie Ouk 000 5 T eipz Baubank 19b,265 6 Prag Turnau

sehles geripg 134,00 139 00 mi Geruch 124 138 alles frei New Vork 8,35 do in Philadelphia 8,39 do Refined 10,50 in cW r I ri e ar krei ändert Maise do Credit Balanoes Cat Oil ity 53 ad
orikan mix 114 115 frei Wagen Behauptet rbrenehe Faotterware wittel und russische 148,05 148 00 do feine Wasserstände bedeutet über unter Nul

149 166 alles frei Wagen Weirenmehl Fr 00 29,00 22,90 n rn meeRoggenmehl Nr 9 u 1 17,30 19 10 T Weisen kleie grobe h e P e 2 el Wued9,30 ,70 do feine 9,20 9,70 Roggeonkleie 9,85 75 Ariern Brückenpegol 26 April F 0,76 7 Spril 6,70
flamhburg 27 April Weizen fest holstelniaeher u mecklen Weissenfelz Oberpegel j252 50 2 nburgischer 153 Flard Winter No 2 April Abledung 134,09 Roggen 40 Unterpegel i 9,b8 4 0,52 5 b

fest eüd russischer stirl 9 Pud 2925 April Abl 104,90 mooklenburg Trotha 27 1/88 25 es 7und ho steinischer 142 90 Alnis fest 114,0C 115,60 do runder Ajgleben Oberpegel 26 39 27 r 2,38 1 T
per Alsi Juni 93,c0 ilafer stelig Gorets fest do Unterpegel 4 66 65 1Ameitordam 27 Arril Weizen auf Termine gesehäftaelos Bernburg 1,28 r ao l 2Mai Nor Roggen anf Termine geschäftslos Alsi Okt Kalbe Oberpegel 4 i 62 4 i 65 2 tI i Pfit Wellen und Roggep fest Haker do Unlerpegel à 91 i 0o,64 T

ruhig Ge rete behauptet Tt Oelzanten Oele Fertwaren Moldau Iser Eger Elbe eNew Vork 27 April Telegr Schmalz Western zteam 10,00o h ri all Wenn April TFan Vor
10,10 do Rohe und Brothers 10,20 10,30 5 s u rG ſeaggo 27 April Telegr Schmalz Dlai 9,42 9,65 Pr 078 1 2 biete 4233
Juli 9,50 9,62 Junghunz au 4 0,55 54 WMRosslau 1,64 30Bremen 27 April Schmalz ruhig ILoco Tubs und Firkins I aun C ,00 14 PBarby i 1,8859 Pſg in Doppeleimern 502 fe schwimmend März ILieter Tubs u Pardubitz 1,50 122 Magdeburg i 65 1Firkins Doppeleimer Pfg Shook stetig Short loco Pfg Brandeis 3,30 8 langermünde e 8 S

Hamburg 27 April Kühböl unverroili ruhig loco 48 50 Melnik i 0,81 o Witieuberge 2,94 3Parie 27 April Sehlusshertoht Kühböl ruhig April 51,50 Leitmeritz 59 19 Dbömitz Pex 26 2,46 4
Mai 51,75 Mai Aug 52,75 Sept Dez 51 90 Aussig 27 I 2,04 7 S auenburg 27 154
Aniwerpen April Schmalz per April 3 9,50 Dresden e 7

Petroleum Aussig Von den oberen Plätzen werden 83 em Fall gemeläetHamhurg 27 April Petroleum setetig Standard white oeo

7,95 Br Sohleppverkehr auf der SaaleAnitwoerpen 27 April Sohlusaberloht Raftinfertes Type woiss Algetolli vom Ialleschen Speditionz Verein m b H
toon 21,00 be n Hr por April 21 99 Br per Mai 21,25 Br per Angekommen in Ealle am 27 Aprit Sehlepper Nr 42 Sr
Juni 21,50 Br Post Stelger und Nr 984 Sr Sonnensehmidt mit Stückgut von
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